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1. OEtober bie gradjt für ïjiefifleê gwlj rebu^iert unb
für fotd^eS auSlänbiföher .gerEunft erhöht würbe.

Sie Gsinfuip bon £wlg aHer 9lrt ift in ben legten
Monaten gegenüber bem erften fjalbjaljr ftarE jurûcï»
gegangen. 3113 enttafienb für ben SnlanbmarEt wirft
bie Satfac^e, baß bie raefifdEjtoeijerifcijen ©ägereien in
ben testen Éîonaten große äRengen ihrer Sagerbeftänbe
abfegen fonnten. @3 ift p hoffen, baß aus jenen ©e-
bieten ber ©jport nach granEreich nun wieber lebhafter
einfeßt. Saburäj würbe ber SbîarEt in ber übrigen
Schweiz entlaftet. 9ltt ben jüngft in ben Kantonen
Sßaabt unb Neuenbürg abgehaltenen Steigerungen waren
Zahlreiche franjöfifche §änbler zugegen, bie mit Saufen
nicht jurüi(E)ielten.

So fehlt e3 nid^t an Sictitblicfen unb wenn einmal
bie in ber ßeit ber unbefchränEten @infuE)r importierte
SBare oerbraucEjt fein wirb, ift mit einer weitem S8effe=

rung ju rechnen.

{krt*Mk«cs.
^Berufsberatung. (Korr.). Beherzigenswerte iHatf^Iäge

erteilt bie Berufsberatung unb Seijrfteßenoermittlung ber
Stabt Bafel ben ©Itern. Sie Befpredßungen mit ben
©Item über ben SBerbegang ber Slnber ergeben 3ahr
für $ahr bte nämliche 2Öaljrnet)mung, baß nämlich Kirn
ber, bie Enapp fedf)3 Qfa^re alt pr Schule gefdjictt wor=
ben finb, häufig SMhe haben oorwärtS ju Eommen. gür
jebe Klaffe waren fie ju jung unb unreif, wätirenb fte
ein Qaljr älter mit ber Klaffe leister Schritt gehalten
hätten. @8 räc^t frd) ber geiler in jeber Klaffe. SÖBährenb

ber ganjen Schulzeit Earn ba§ Klnb um ein großes Stücf
Geltung unb Qugenbfreube. ©tngeiretene ©tEranEung
führte in otelen gäflen jur DtücEoerfehung. Sie ©Itern
foKten beëhalb bte grage beS SdjulbeginneS im richtig
oerftanbenen ^ntereffe beS KinbeS jur Söfung brtngen
unb bafür forgen, baß ba§ Klnb nie^t p früh in bie

Scïjule geft^icEt wirb.
9lber audj ber ju frü^e SdjulauStritt ift nicht oon

gutem. 3u jung in bte Seljre, p jung in ber Sefyre.

fjolge : mangelnbe SeiftungSfähigteit. Sem ju jungen
BerufSbefliffenen broljt bte 3lrbeit§loftgfeit erft redjt. SaS
Berufëberatungëamt madjt auf bte immer noch häufig
oortommenbe Steigung aufmetEfam, ben Knaben ober
ba§ 2Mbdjen oorjeitig au§ ber Sdjule ju nehmen, um
fie ber Spradjje wegen tnè Sßelfchlanb ju fdjicfen. 9tun
ift aber bie aHerwic|tigfie grembfprache, bie fidfj unfere
Qugenb anzueignen hat, um im Seben oorwärtS p Eommen,
bie beutle ©«hriftfpradhe, „©dhwpjerbütfdh" unb £0$--
beutfeh ftnb jrnet ftarE oetfcljlebene Singe. Ueberfe^teS

„©cÇmpserbûfdj" ift noch Eein ftilreineS $od)beutfcf).
Wenige hoben eine 9lfpung baoon, wie oft bie UnfähigEeit
etnen fehlerfreien unb gut ftilifterten Brtef p fd^reiben, am
beruflichen unb fojialen Slufftteg hebert. Unzählige, bte

ein BewerbungSfdjreiben aufgefegt unb abgefanbt haben
in ber ehrlichen lleberjeugung, ft«h barin fo tabeüoS p
fteüen wte in ihrer äußern @rf<f)einung in ©efeHfdjaft,
erfahren leiber nie, baß ihr BewerbungSfchretben aus
rein fprarf|ltchen ©rünben in ben ißapierEorb gewanbert
ift. Sti^t p reben oon ber £anbfd&rift, beren frühzeitige
iÖernachläßigung als 33ewet§ für ba§ rafche äBetben ber

^erfönlidjEeit angefeßen werben witt. Sie gähigEeit, einen

fehlerfreien unb Haren ©til p hanbhaben, gehört jum
beften Slüftzeug, ba§ bte ©chute tnS Seben mitzugeben

oermag, jtele bann bie ^Berufswahl inS ^anbwerE ober
ins Kaufmänntfdje ober in bie aEabemifcljen ^Berufe.

©ägereibranb. Qn ©ettnau (Sujern) ift in ber

Stacht auf ben 24. Sejember bte große ©ägerei unb me--

chanifche Schreinerei mit Scheune beS SfaEob Süng aus

noch unbeEannter llrfache gänjlich in flammen aufge=
gangen. Sie ©ebäulidhEeiten waren p gr. 61,000 oer=
ftchert. Sie mit über ffr. 70,000 oerftcherten SÉXiafc^inen

unb große ^olgoorräte ftnb bem fetter ebenfalls jum
Opfer gefallen.

£>rigina(=2l«toina^Öfen*
Qtt ber „ÇanbwetEer 3tg-" 9io. 38 ift beim SlrtiEel „Dci=

ginabSSlutomat-Dfen" ber gtrma Slffolter, ©hri
ften & ©o., 31.»©. in SBafel burdh ein 33erfehen baS

falfdje @chnitt= ©liehe beS DfenS abgebrucEt worben.
SBir bringen baher nadjftehenb bie richtige 91 b»

bitbung mit ben enifprechenben ©rläuterungen unb
bitten unfere oerehrten Sefer um gefl. SBeacEjtung unb
SBerichtigung.

f ßfftütüre.
c güßfcbadbt.
v ®reParer SBaljenroß.

p aifc^ettfcbublabe.
z mit Sfala.
i ©egenjugttappe.
k t3ttftjufiit)rutiflSt(appe.
u ßtegulierpab.

CotcntafcL
t Qeun S3lumer, Schloffermeißer in 3Srich, ift

am 25. Sejember im 9llter oon 58 fahren geftorben.

f Qofcf ^Jortmann, alt Simmermeifter, in Sujern
ift am 18. Sejember, im hohen 9l(ter bon 79 fahren
geftorben.

f Sofef Schweritttann, C>o^iIt>honer in 3ng ift
am 20. Sejember im 9llter oon 72 fahren geftorben.
Ser iBerftorbene war ein tüchtiger üßteifter feines gacheS
unb pljlretche SBerEe im 3n» unb 9luSlanbe aus feiner
§anb jeugen oon feinem Eunftgewetblichen Können.

à. ài) Hllnstr. fchwetz. Handw.-Zeitung („Meisterblatt*) à/

1. Oktober die Fracht für hiesiges Holz reduziert und
für solches ausländischer Herkunft erhöht wurde.

Die Einfuhr von Holz aller Art ist in den letzten
Monaten gegenüber dem ersten Halbjahr stark zurück-
gegangen. Als entlastend für den Jnlandmarkt wirkt
die Tatsache, daß die westschweizerischen Sägereien in
den letzten Monaten große Mengen ihrer Lagerbestände
absetzen konnten. Es ist zu hoffen, daß aus jenen Ge>

bieten der Export nach Frankreich nun wieder lebhafter
einsetzt. Dadurch würde der Markt in der übrigen
Schweiz entlastet. An den jüngst in den Kantonen
Waadt und Neuenburg abgehaltenen Steigerungen waren
zahlreiche französische Händler zugegen, die mit Käufen
nicht zurückhielten.

So fehlt es nicht an Lichtblicken und wenn einmal
die in der Zeit der unbeschränkten Einfuhr importierte
Ware verbraucht fein wird, ist mit einer weitern Beste-

rung zu rechnen.

ymKieàîs.
Berufsberatung. (Korr.). Beherzigenswerte Ratschläge

erteilt die Berufsberatung und Lehrstellenvermittlung der
Stadt Basel den Eltern. Die Besprechungen mit den
Eltern über den Werdegang der Kinder ergeben Jahr
für Jahr die nämliche Wahrnehmung, daß nämlich Kin-
der, die knapp sechs Jahre alt zur Schule geschickt wor-
den sind, häusig Mühe haben vorwärts zu kommen. Für
jede Klasse waren sie zu jung und unreif, während sie

ein Jahr älter mit der Klasse leichter Schritt gehalten
hätten. Es rächt sich der Fehler in jeder Klasse. Während
der ganzen Schulzeit kam das Kind um ein großes Stück

Geltung und Jugendfreud?. Eingetretene Erkrankung
führte in vielen Fällen zur Rückoersetzung. Die Eltern
sollten deshalb die Frage des Schulbeginnes im richtig
verstandenen Interesse des Kindes zur Lösung bringen
und dafür sorgen, daß das Kind nicht zu früh in die

Schule geschickt wird.
Aber auch der zu frühe Schulaustritt ist nicht von

gutem. Zu jung in die Lehre, zu jung in der Lehre.
Folge: mangelnde Leistungsfähigkeit. Dem zu jungen
Berufsbeflissenen droht die Arbeitslosigkeit erst recht. Das
Berufsberatungsamt macht auf die immer noch häufig
vorkommende Neigung aufmerksam, den Knaben oder
das Mädchen vorzeitig aus der Schule zu nehmen, um
sie der Sprache wegen ins Welschland zu schicken. Nun
ist aber die allerwichtigste Fremdsprache, die sich unsere

Jugend anzueignen hat. um im Leben vorwärts zu kommen,
die deutsche Schriftsprache, „Schwyzerdütsch" und Hoch-
deutsch sind zwei stark verschiedene Dinge. Uebersetztes

..Schwyzerdüsch" ist noch kein stilreines Hochdeutsch.

Wenige haben eine Ahnung davon, wie oft die Unfähigkeit
einen fehlerfreien und gut stilisierten Brief zu schreiben, am
beruflichen und sozialen Aufstieg hindert. Unzählige, die
ein Bewerbungsschreiben aufgesetzt und abgesandt haben
in der ehrlichen Ueberzeugung, sich darin so tadellas zu
stellen wie in ihrer äußern Erscheinung in Gesellschaft,

erfahren leider nie, daß ihr Bewerbungsschreiben aus
rein sprachlichen Gründen in den Papierkorb gewandert
ist. Nicht zu reden von der Handschrift, deren frühzeitige
Vernachläßigung als Beweis für das rasche Werden der

Persönlichkeit angesehen werden will. Die Fähigkeit, einen

fehlerfreien und klaren Stil zu handhaben, gehört zum
besten Rüstzeug, das die Schule ins Leben mitzugeben

vermag, ziele dann die Berufswahl ins Handwerk oder
ins Kaufmännische oder in die akademischen Berufe.

Sägereibrand. In Gettnau (Luzern) ist in der

Nacht auf den 24. Dezember die große Sägerei und me-
chanische Schreinerei mit Scheune des Jakob Küng aus

noch unbekannter Ursache gänzlich in Flammen aufge-
gangen. Die Gebäulichkeiten waren zu Fr. 61.000 ver-
sichert. Die mit über Fr. 70,000 versicherten Maschinen
und große Holzvorräte sind dem Feuer ebenfalls zum
Opfer gefallen.

Srigwal-Automat-Ofen.
In der „Handwerker Ztg." No. 38 ist beim Artikel „Ori-

ginal-Automat-Ofen" der Firma Affolter, Chri-
sten à Co., A.-G. in Basel durch ein Versehen das
falsche Schnitt-Cliche des Ofens abgedruckt worden.

Wir bringen daher nachstehend die richtige Ab-
bild un g mit den entsprechenden Erläuterungen und
bitten unsere verehrten Leser um gefl. Beachtung und
Berichtigung.

k --- Fülltüre,
c -- Füllschacht,
v — Drehbarer Walzenrost,

p — Aschenschublade.

--- Zeiger mit Skala,
i Segenzugklappe,
k — Laftzuführungsklappe.
u Regulierstab.

Sotentafe!.
î Jean Blumer, Schlossermeister in ZSrich, ist

am 25. Dezember im Alter von 58 Jahren gestorben.

î Josef Portmann, alt Zimmermetster, in Luzern
ist am 18. Dezember, im hohen Alter von 79 Jahren
gestorben.

Josef Schwerzmann, Holzbildhauer in Zug ist
am 20. Dezember im Alter von 72 Jahren gestorben.
Der Verstorbene war ein tüchtiger Meister seines Faches
und zahlreiche Werke im In- und Auslande aus seiner
Hand zeugen von seinem kunstgewe, blichen Können.
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f Sernffard Oîiitti in ®a!ëtf}8l, früherer <Sägesci&c=

fitscr, ift im älter non 78 Qafyreii gefiorben.

f älöert SRiiggkr, Saipeifesmeifter in £f|al (@t-

©allen) ift am 16. ©member nadE) langer Sïrcmîheit ge=

ftorben. ®er fBeïftorkne mar eine Sîeibe non $al)ren
fßräftbent be§ fcjjrDetjerifcïjen ®ad[)bec!ermelfter*a3erbanbe§.

te bei Pri|b. — 5Sr Me ^rsîis.
Tragen.

NB. JOeïïanfô», Sanfd)» »ab 2lï6tit${jitfttd)e werben
nnter biefe £Rubsi£ nisht aafgeaommea ; berartige anaeigen
gebBren in ben 3>*fevatcnttil BeS SSIattcS. — ®en graaen,
welche „nater (£J)lf?®î" er fch einen foQen, rootle matt 50 Stö,
tn SDlatîen (für gufenbmtg fcer Offelten) unb wenn bie grage
mit âbreffe bel gragefieHerS etfdjeirten foil, 20 ®t3. beilegen.
SSentt feine SRarfen raitgefdS)tctt Werben, fnnn bie ffïâge
niebt onfgenommeß m erben.

771. ©ex hätte eine Heine 9lunbftab=§obeimaf<hine pm
pöbeln non Stäben biS 30 cm Surchmeffer. Offerten unter
®t)iffrc 771 an bie ©jpeb,

772. ©et liefert neu ober gut erhalten: 1. eine ©agen»
fräfe für 7 m lange Stüde mittlerer Stätte; 2. eine Penbetfägc
für maximal 20 cm hoben @d)nitt ; 3. eine SJanbfäge mit 80 cm
ïRodentmrcbmeffer, enentuell mit ©«gen; 4. eine Sdjletfmafcbine
für ©obelmeffcx Offerten mit näbeten angaben unb PreiS nnter
«blff« 772 an bie ©jpeb.

773. SBck liefert Kronenfräfer, 8ierlinienapparate für Sîi,
fotoie pteunre=3;teib«emen? Offelten unter Sbiffse 773 an bie
drpebttton.

774. ©er liefert a. ffialbeidsen non 40 bis ca. 65 cm BSlittel»

Stammburcbmeffer ; b. Sürßen SHunbboIj in feinfter aftreiner
©are? Offerten mit Preisangaben fratilo Scbweiaei Ration unter
©biffre 774 an bie ©ppeb.

775. ©er bätte eine gut erhaltene JBledjwalae, Sltshlänge
ca. 1.50—1,70 m für ca. 3—4 mm ®£ed)tafslnftärfe, abzugeben?
Offerten unter ®biff*e 775 an bie ©jpeb.

776. ©er liefert reueS ober gebrauchtes Sdjumnggefdjkr
ober jtoei einjelne Stäber, bBdfRenS 90 cm ®urchmeffer, 40—50 cm
$ub, leicht gebaut? Offerten an @tb. 3imraermann, Sägerei,
fierliSberg bei aWünfier (Sujern).

777. ©er liefert feuerfeRe, englifdje ©bamo=Stetne? Offerten
unter ©biffre 777 an bie dppeb.

778. ©er liefert SSacber-ftäbe, rob, aft' unb ti&frei, 140 cm
lang, 40/40? Offerten an 3- SBudjenhorner, ©agneiei, SBrugg

779. ©eldjeS ift bie fotibefte ©rfteUungSart eines Radjen
®acfeS unb mar fübrt ein foldfeS mit ©arantie auS? Offerten
unter ©bfffre 779 an bie ©jpeb.

780. ©er bat ca. 40 m gebrauchte, gut erhaltene 2 3oH
©afferleitungSrobre abzugeben? Offerten mit PreiS an Otto
SüRher, ©agner, Stuben (ilargau).

781. ©er liefert gournierboclfpint ein, abrfd)tmafcbine 45 cm
mit eingebautem Slotor, 250 V, Sichten» unb gBtjrenbretter
Offerten mit Preisangabe unter ©biffre 781 an bie ©ppeb.

782. ©er IBnnte bie 3eitfd)rtft „©olsbearbeitnng unb SS»

gerei", rebigiert oon Stob. Sippmann, Jahrgang 1926, leibweife
abgeben? Offerten an 3- Spengler, ®ufltten (Solotburn).

783. ©er liefert gärtemittel für 8ement» unb KunRbola»
bBben? Offerten unter ®biffre 783 an bie @jpeb.

784. ©er hätte gebrauchte, gut erhalten für Kraftbetrieb :

a. griîttonSfotnbelpreffe mit 30—40 ïonnenbruct; b. ©ifenfäge,
etwas fdpoei e§ Slobell ; c. Sobrmafdjine, wenn möglich borijon»
tal. miet- ober taufweife abaugeben? Offerten unter ©biffre 784
an bie ®£peb.

Antworten.
auf grage 751. SSierlantftäbe auS ©fdjenbola, unb @f<ben»

bälblinge liefert grtebr. Staible, med)- ©agnerei, Dbermangen
(îburgau).

àuf grage 752. Kugelmühlen für baS Sermablen non
Stûcîîalî liefein SBcun & ®ie„ SWafchinenfabril, Stebiîon (Sua.).

2luf grage 753. ®icfebobelmafdbine unb îombinierte ab»
tic^t» unb ®icfebobe!mafch'.ne liefert ©cgt & 3"Pt>tnget in Big.,
Sianeffeftrafie 190. 3üri<h 3.

auf grage 753. ®ie a.»@. Qlraa, Ölten, bat ®icfebobel»
mafdjinen unb îombinierte abrid)t' unb ®iclebobelmafchinen ab»

augeben.
auf grage 753. Kombinierte abriebt» unb ®ic!ebobelma»

fchitten, fornie einaelne abrieft» unb ®idcbobelmafcbinen liefern
glfdjer & Süffert, Slafchiaen nnb ©etîaeuge für bie ^olatnbufirie,
SBafel.

auf grage 753. Sine gebrauchte îombinierte ßobelmafdjine
bat abaugeben bte Slafchinen» unb ©eiîaeugfabriî ä. »®. norm.
#. Sgogart in iHeifeen (Suaern).

auf grage 753. ©ebraoehte ®icîe-, foœie îombinierte ftobel»
mafchinen haben abaugeben bie âJiafdjmen unb ®lfenmaren a.»@.
3ürich 1, unterer Wlüblefieg 2.

auf grage 753. ©«brauchte Stete», aneh îombinierte fiobel»
mafchinen haben abauacben: a. S/lüHer & ®ie., 3Tiafchinenfabrit
unb ©ifengiefseret 31=®. Srugg (aargau).

auf gragen 753 unb 760. ©ebraudjte abriebt» unb ®icle»
bobelmafchinett bat abaugeben: ©ilb. 3iion, 33^fei.

auf grage 757. ®ie a.»@. Dlma Sanbguarter 3J?afd)ineti»
fabriî Ölten liefert SRalfSgen.

auf grage 757. 3leue Slutfage mit Kugellager bat abau»
geben: g. griebrid), ©erbeiRrabe. Sattgnau i. ® (Sern).

Huf grage 757b. Sleue unb gebrauchte 9l-tfägen haben
a. SJlüKer & ®te., S)iafchinenjabriE unb ©ifengieberei a =®. Säcugg
(aargau) abaugeben.

auf grage 757 b. SSerfMbare Slutfägen liefert S. ©tienne»
ÇSfltger, ©erîaeuae äBremgarten (aargau).

auf grage 757 b. SSerüellbare Statfäge, neu ober gebraucht,
liefest paul Oefchger, ©ifenmaren, ©ubelRraRe 6, Dertiton.

auf grage 757 b. Slut feigen liefert S Sobel, ©üterRr. 219
in Safel.

auf grage 760. Kombinierte abriebt» nnb ®idehobelma»
fdjtnen liefern gifcher & Süffert, ÜTiafcbinen unb ©erîaeuge für
bie ^olainbuRrie, Safel.

auf grage 760. ©itt erhaltene îombinierte ßobelmafdsine
bat abaugeben: $egi & 3«PPinger in Siq ÜRaneffcftcabe 190,
3ürich 3.

auf grage 760. ®ie a.»©. Olma Sanbquarter SDlafchinen»
fabriî Oleen bat neue unb gebrauchte lombtnierte £>obelmaf<hinen
abaugeben.

äuf grage 760, Sleue unb gebrauchte, gut erhaltene lom»
blnierte abriibt» unb ®:cfebobelmajchmen bat abaugeben bte SDta»

fchinenfabriî Paufcîjenbad) a.»®., Sdjaffbaufen.
auf grage 760. ©ebraudjt?, gut etbaltene îombinierte ab«

r'd)t= unb ®icfebobelmafchine mit runber SicherbeitSbobelœelle non
450 mm ©obelbreite bat abawgeben bie SWafSbinen» unb ©ert»
aeugfabriî a.»®. norm. ©. SBofjart, Sleiben.

auf grage 760. ©«brauchte Iombinierte ©obelntafdjitien
bat abaugeben: äRafchlnen nnb ©tfenroaren a.=®., unterer SSlüble«
fteg 2, 3üricb.

auf grage 760. ®ut erhaltene unb neue îombinierte ab»
rieht» «nb ®icîebobelmaf(htnen, 360—610 mm SBreite, bei ä. SWüHer
& ©ie. a »©., SRafchinenfabtil unb ©ifengie&erei Srugg (aargau).

auf grage 764. ©ifenringe liefert Paul Oefchger, ©ifen»
waren, ©ubelftra&e 6, Derlilon.

auf grage 765. @ut erhaltene SJolIgatter, fornie ©agen»
fräfe bat abaugeben: 3R«fd)inen nnb ©ifenroaren a.»©„ unterer
SWübleReg 2, 3ütidi.

auf grage 765. SSoHgatter, aI8 auch ©agenlreiSfägen
liefern gifdjer & Süffert, 3Jlafchinen unb ©erîaeuge für bie §o!a»
inbuftrie, ®afel.

auf grage 765. ®ie a.»©. Olma Sanbquarter 3Rafd)inen»
fabriî Ölten liefert SJoHgättetfägen, SranSmtffionSteile, ©ageti»
träfen.

UflRKIlUQ MHSCHIIIR

W. Wolî, Ingenieur vorm. Wolf & Weiss Zürich
Lager und Bureaa: Bp a it ds ch en kes t rasa e 7

JUustr. fchwetz. Haudw .Zeitnug („Meisterdlatt^) R,. 40

P Bernhard Rütti w Ba!sthal, früherer Sägereibe-
sitzer, ist im Alter von 78 Jahren gestorben.

P Albert Müggler, DachdeSermeister in Thal (St
Gallen) ist am 16. Dezember nach langer Krankheit ge

storben. Der Verstorbene war eine Reihe von Jahren
Präsident des schweizerischen Dachdeckermeister-Verbandes.

Ms der Praxis. ^ Zar die Praxis.
Prägen.

I4ö. Verkaufs-, Tausch- ssd Arbeitsgesache werden
unter diese Rubrik «icht ausgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Kragen,
welche „nuter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 30 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 26 CtS. beilegen.
Wen« keiue Markes mitgeschickt werde», kas« die Frage
»icht aufgenommen werden.

771. Wer hätte eine kleine Rundstab-Hobelmaschine zum
Hobeln von Stäben bis 30 cm Durchmesser. Offerten unter
Chiffre 771 an die Exped.

772. Wer liesert neu oder gut erhalten: 1. eine Wagen-
fräse für 7 m lange Stücke mittlerer Stärke; 2. eine Pendelsäge
für maximal 20 cm hohen Schnitt; 3. eine Bandsäge mit 80 cm
Rollendurchmesser, eventuell mit Wagen; 4. eine Schleifmaschine
für Hobelmesser? Offerten mit näheren Angaben und Preis unter
Chiffre 772 an die Exped.

77 4 Wer liefert Kronensräser, Zierlinienapparate für Ski,
sowie Pieuvre-Treibriemen? Offerten unter Chiffee 773 an die

Expedition.
774. Wer liefert s. Waldeichen von 40 bis ca. 05 cm Mittel-

Stammdurchmeffsr; d. Lärchen-Rundholz in feinster astreiner
Ware? Offerten mit Preisangaben frariko Schweizerstalion unter
Chiffre 774 an die Exped.

773. Wer hätte eine gut erhaltene Blechwalze, Nutzlänge
ca. 1.SV—1,70 m für ca. 3—4 mm Blechtaf-lnstärke, abzugeben?
Offerten unter Chiffre 775 an die Exped.

776. Wer liefert reues oder gebrauchtes Schwunggeschirr
oder zwei einzelne Räder, höchstens 90 cm Durchmesser, 40—SV cm
Hub, leicht gebaut? Offerten an Gib. Zimmermann, Sägerei,
Herlisberg bei Münster (Luzern).

777. Wer liefert feuerfeste, englische Chamo-Steine? Offerten
unter Chiffre 777 an die Exped.

778. Wer liefert Bachenstäbe, roh, ast- und rißfrei, 140 cm
lang, 40/40? Offerten an I. Buchenkorner, Wagnerei, Brugg

776. Welches ist die solideste Erstellungsalt eines flachen
Daches und wer fühlt à solches mit Garantie aus? Offerten
unter Chiffre 779 an die Exped.

786. Wer hat ca. 40 m gebrauchte, gut erhaltene 2 Zoll
Wafferleitnngsrohre abzugeben? Offerten mit Preis an Otto
Lüscher, Wagner, Muhen (Aargau).

781. Wer liefert Fournierbockspint ein. Abrichtmaschine 45 cm
mit eingebautem Motor, 250 V, Fichten- und Föhrenbretter?
Offerten mit Preisangabe unter Chiffre 781 an die Exped.

782. Wer könnte die Zeitschrift „Holzbearbeitung und Sä-
gerei", redigiert von Rob. Ltppmann, Jahrgang 1920, leihweise
abgeben? Offerten an I. Spengler, Dulliken (Solothurn).

783. Wer liefert Härtemittel für Zement- und Kunstholz-
böden? Offerten unter Chiffre 733 an die Exped.

784. Wer hätte gebrauchte, gut erhalten für Kraftbetrieb:
s. Friktionssoindelprefse mit 30—40 Tonnendruck; b. Gisensäge,
etwas schwer es Modell ; v. Bohrmaschine, wenn möglich horizon-
tal. miet- oder kaufweise abzugeben? Offerten unter Chiffre 784
an die Exped.

Auf Frage 731. Bierkantstäbe aus Eschenholz, und Eschen-
bälblinge liefert Kriedr. Staible, mech. Wagnerei, Oberwangen
(Thurgau).

Auf Frage 732. Kugelmühlen für das Vermahlen von
Stückkalk liefern Brun â Cie., Maschinenfabrik, Nebikon (Luz.).

Auf Frage 733. Dickehobelmaschine und kombinierte Ab-
richt- und Dickehobelmaschwe liefert Hegi ck Zuppwger in Liq.,
Manefsestraße 190. Zürich 3.

Auf Frage 733. Die A.-G- Olma, Ölten, hat Dickehobel-
Maschinen und kombinierte Abricht- und Dickehobelmaschinen ab-
zugeben.

Auf Frage 733. Kombinierte Abricht- und Dickehobelma-
schinen, sowie einzelne Abricht- und Dickehobelmaschinen liefern
Fischer à Süffert, Maschinen und Werkzeuge für die Holzindustrie,
Basel.

Auf Frage 733. Eine gebrauchte kombinierte Hobelmaschine
hat abzugeben die Maschinen- und Welkzeugfabrik A.-G. vorm.
H. Boßort in Neiden (Luzern).

Auf Krage 733. Gebrai-chte Dicke, sowie kombinierte Hobel-
Maschinen haben abzugeben die Maschinen und Etsenwaren A.-G.
Zürich 1. unterer Mühlesteg 2.

Auf Frage 733. Gebrauchte Dicke-, anch kombinierte Hobel-
Maschinen haben abzuaeben: A. Müller à Eie., Maschinenfabrik
und Eisengießerei A-G. Brugg (Aargau).

Auf Fragen 733 und 766. Gebrauchte Abricht- und Dicke-
Hobelmaschinen hat abzugeben: Wilb. Jrion, Basel.

Auf Frage 737. Die A.-G. Olma Landquarter Maschinen-
fabrik Ölten liefert Nulsägen.

Auf Frage 757. N-ue Nutsäge mit Kugellager hat abzu-
geben: F. Friedrich, Gerberstraße. Langnau i. E (Bern).

Auf Frage 737d> Neue und gebrauchte N.tfägen haben
A Müller à Cw., Maschinenfabrik und Eisengießerei A -G. Brugg
(Aargau) abzugeben.

Auf Frage 737 d. Verstellbare Nutsägen liefert B. Etienne-
Häfliger, Werkzeugs Bremgarten (Aargau).

Auf Frage 737 b. Verstellbare Nutsäge, neu oder gebraucht,
liefert Paul Oeschger, Tisenwaren, Gubelstraße 0, Oerlikon.

Auf Frage 757 d. Nutfägen liefert L Sobel, Güterstr. 219
in Basel.

Auf Frage 766. Kombinierte Abricht- und Dickehobelma-
schinen liefern Fischer à Süffert, Maschinen und Werkzeuge für
die Holzindustrie, Basel.

Auf Frage 766. Gut erhaltene kombinierte Hobelmaschine
hat abzugeben: Hegi à Zuppinger in Liq Manefsestraße 190,
Zürich 3.

Bus Frage 766. Die A.-G. Olma Landquarter Maschinen-
fabrik Oleen hat neue und gebrauchte kombinierte Hobelmaschinen
abzugeben.

Auf Frage 766. Neue und gebrauchte, gut erhaltene kom-
dinierte Adricht- und Dickehobelmaschinen hat abzugeben die Ma-
schinenfabrik Rauschenbach A.-G., Schaffhausen.

Auf Frage 766. Gebrauchte, gut erhaltene kombinierte Ab-
r'cht- und Dickehobelmaschine mit runder Sicherheitshobelwclle von
450 mm Hobelbreite hat abzugeben die Maschinen- und Werk-
zeugfabrik A.-G. vorm. H. Boffart, Neiden.

Auf Frage 766. Gebrauchte kombinierte Hobelmaschinen
bat abzugeben: Maschinen und Eisenwaren A.-T., unterer Mühle-
steg 2. Zürich.

Auf Frag? 766. Gut erhaltene und neue kombinierte Ab-
richt- und Dickehobelmaschinen, 360—010 mm Breite, bei A. Müller
à Cie. A -G., Maschinenfabrik und Eisengießerei Brugg (Aargau).

Auf Frage 764. Eiseuringe liefert Paul Oeschger, Eisen-
waren, Gubelstraße 6, Oerlikon.

Auf Frage 763. Gut erhaltene Bollgatter, sowie Wagen-
fräse hat abzugeben: Maschinen und Eisenwaren A.-G., unterer
Mühlesteg 2, Zürich.

Auf Frage 765. Bollgatter, als auch Wagenkreissägen
liefern Fischer à Süffert, Maschinen und Werkzeuge für die Holz-
industrie, Basel.

Auf Frage 765. Die A.-G. Olma Landquarter Maschinen-
fabrik Ollen liefert Vollgättersägen, TransmifsionSteile, Wagen-
fräsen.
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